
Gesetzentwurf zum öffentlichen und 

sozialen Wohnbau

Derzeit gültiges 

Wohnbauförderungsgesetz (LG Nr. 

13/1998): 

Bestimmungen zur 

Wohnbauförderung & zum 

sozialen Wohnbau 

Trennung der beiden 

Bereiche

Gesetz zur Reglung der 

Wohnbauförderung

Rahmengesetz zur Regelung des 

öffentlichen und sozialen 

Wohnbaus & neue 

Durchführungsbestimmungen



Schwerpunkte des Gesetzesentwurfs

Öffnung der Zielgruppe: öffentlicher 

und sozialer Wohnbau

Förderung von jungen Menschen und 

jungen Familien 

Selbstbestimmtes Wohnen: Fokus auf 

Bedürfnisse von Seniorinnen und 

Senioren, Menschen mit Behinderung, 

usw. 

Innovative Wohnmodelle und 

Förderung der sozialen Durchmischung

WOBI, stärkere Einbindung der 

Gemeinden und Zusammenarbeit mit 

den Sozialdiensten (Präventionsarbeit 

und Netzwerkarbeit)

Neuregelung der Mietverhältnisse, der 

Nachfolge und Neuberechnung des 

Mietzinses, Vorzugskriterien für 

Invalidität und besondere 

Notsituationen



Klare Regeln für Wohnraum 
für Einheimische und 

regulatorische Maßnahmen

Klare Regeln und 
Gesamtkonzept mit Grenzen 

für die touristische 
Vermietung

Anreize für Vermietung 
schaffen

Gute Eigentumsförderung Ausbau und Stärkung des 
sozialen Wohnbaus

Ausbau der 
Wohnmöglichkeiten für 

Arbeiter

Wohnen im Alter Wohnen für junge Menschen Wohnen für Menschen mit 
Beeinträchtigung

Gezielte Projekte für nicht 
autonome Menschen

Gerechte und angemessene 
Löhne

Baustandards überprüfen

Punkte für leistbares Wohnen


